BahnhofstraRe 17

Steinhauerwerke KG 80137 Rosenheim

Telefon: 03175/ 12345
Fax: 03175/12345 1

Rosenheim, den 03.02.2010

Marietta Tosca

Sonnenstralie 28

89239 Hilpertsau
http://www.vorlage-formul are.com/

Kundigung I hres Ausbildungsver haltnisses

Sehr geehrte Frau Tosca,

leider hat sich die Beflirchtung verfestigt, dass das Unternehmen Steinhauerwerke KG nicht
erfolgreich aus der Insolvenz gefihrt werden kann, sondern zum 01. Mai 2010 aufgel 0st werden
wird.

In meiner Funktion als Insolvenzverwalter kiindige daher den mit |hnen bestehenden
Ausbildungsvertrag zum 01.05.2010.

Zeitgleich wird lhnen Ihr zustehender Jahresurlaub innerhalb der Kiindigungsfrist gewahrt und fir
die restliche Dauer der Kiindigungsfrist die Freistellung angeboten.

Bitte setzen Sie sich umgehend mit der Bundesagentur fur Arbeit und der fur Sie zusténdigen Stelle
zusammen. Neben der Vermeidung von finanziellen Nachteilen wird man Ihnen dort behilflich sein,
einen Ausbildungsbetrieb zu finden, in dem Sie Ihre Ausbildung fortsetzen kénnen. Nicht zuletzt
durch 810 SGB I11 und der damit verbundenen Forderung bin ich davon Uberzeugt, dass sich Ihre
Suche erfolgreich gestalten wird.

Im Namen Ihres Ausbildungsbetriebes danke ich Ihnen fir Ihr Engagement und wiinsche Ihnen fir
Ihre berufliche und private Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Mit freundlichen Grif3en,

Herr J. Gauer
(Insolvenzverwalter).
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Kündigung Ihres Ausbildungsverhältnisses
 
 
Sehr geehrte Frau Tosca,
 
leider hat sich die Befürchtung verfestigt, dass das Unternehmen Steinhauerwerke KG nicht erfolgreich aus der Insolvenz geführt werden kann, sondern zum 01. Mai 2010 aufgelöst werden wird. 
 
In meiner Funktion als Insolvenzverwalter kündige daher den mit Ihnen bestehenden Ausbildungsvertrag zum 01.05.2010.
 
Zeitgleich wird Ihnen Ihr zustehender Jahresurlaub innerhalb der Kündigungsfrist gewährt und für die restliche Dauer der Kündigungsfrist die Freistellung angeboten.
 
Bitte setzen Sie sich umgehend mit der Bundesagentur für Arbeit und der für Sie zuständigen Stelle zusammen. Neben der Vermeidung von finanziellen Nachteilen wird man Ihnen dort behilflich sein, einen Ausbildungsbetrieb zu finden, in dem Sie Ihre Ausbildung fortsetzen können. Nicht zuletzt durch §10 SGB III und der damit verbundenen Förderung bin ich davon überzeugt, dass sich Ihre Suche erfolgreich gestalten wird.
 
Im Namen Ihres Ausbildungsbetriebes danke ich Ihnen für Ihr Engagement und wünsche Ihnen für Ihre berufliche und private Zukunft alles Gute und viel Erfolg.
 
Mit freundlichen Grüßen,
 
Herr J. Gauer
(Insolvenzverwalter). 
 


